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Bau und deSiGn

inFrASTrukTur. Server und Internet. Sie erhalten einen passwortgeschützten user-Account. Damit verbunden sind ein 
eigener Bereich am Datenserver der Schule und der Zugang zum internet. Wireless LAN. Sie können ihren Laptop mit dem netzwerk der 
Schule verbinden. Alle notebookklassen sind mit Beamer, PC-Workstation, Drucker und den notwendigen Verkabelungen ausgestattet. 
Professionelle Zeichensäle. Diese entsprechen dem Standard eines professionell eingerichteten Architekturbüros. Bibliothek. 
Sie umfasst derzeit über 10 000 Bücher zu den verschiedenen Fachbereichen, diverse einschlägige Periodica, DVDs, CD-rOMs und 
Videos. Sprachen: First Cambridge Certificate English (FCE), Business English Certificate, Spanisch. Computerführerschein (ACDL).



MAurEr Wochenstunden je Jahrgang
1. 2. 3.

religion 1 1 1
Deutsch 3 2 2
Politische Bildung 2 2 -
Angewandte Mathematik 6 6 -
Angewandte Physik 3 - -
Angewandte Chemie und Ökologie 3 - -
Angewandte Darstellende Geometrie 3 3 -
Angewandte informatik 2 2 -
Mitarbeiterführung und -ausbildung - - 5
Baukonstruktion 5 6 7
Statik 2 4 2
Baubetrieb 2 3 3
konstruktionsübungen 5 5 4
Stahl-, Stahlbeton- und Holzbau - 4 5
Technischer Ausbau 3 2 5
Vermessungswesen - 2 3
Entwurfzeichnen - - 8
Laboratorium - 3 -
Bautechnisches Praktikum 5 - -
Gesamtwochenstunden 45 45 45

VOrAuSSETZunGEn:
Erfolgreicher Abschluss der 

ersten acht Jahre der 
allgemeinen Schulpfl icht 

(8. Schulstufe) 
sowie

abgeschlossene einschlägige 
Berufsausbildung mit 

Lehrabschlussprüfung, 
Facharbeiterprüfung, 

oder 
positiver Abschluss einer 
Schule, deren Besuch die 

Lehrabschlussprüfung ersetzt. 

AuSBiLDunGSDAuEr: 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 

Jedes Schuljahr entspricht 
einem Lehrgang in der Dauer von 

13 unterrichtswochen von 
Anfang Dezember bis ca. Mitte 

März. Am Ende der 3. klasse 
ist eine Abschlussprüfung 
abzulegen. Anmeldung bis 
spätestens 30. September.

BErECHTiGunGEn:
Diplom im Sinne der 
richtlinie 92/51/EWG.

Qualifi kation eines 
Werkmeisters (Polier), 

Bauhandwerkers, Anrechnung 
auf die vorgeschriebene 

fachliche Tätigkeit für den 
Bau- und Zimmermeister.

Gewerbeberechtigung
Das Diplomprüfungszeugnis 

wird für die unternehmer-
prüfung angerechnet. 

„An der HTL habe ich eine sehr professionelle 
Ausbildung in den technischen Fächern erhalten, 
die mir in Beruf und Karriere viele Türen öff net!“
martin frauscher, aspach
Bau- und Projektleiter 
kandidat Zimmermeisterprüfung

Auf dem Stundenplan fi nden sich unter anderen folgende inhalte:
Studium von Baukonstruktionen und dem zugeordneten technischen 
Ausbau / Entwurf, kostruktionsübungen von der Handskizze bis zum 
CAD-Plan / Angewandte darstellende Geometrie und informatik / Stahl-, 
Stahlbeton- und Holzbau / Baubetriebslehre / Mitarbeiterführung 
und -ausbildung / Labor / Bautechnisches Praktikum und Werkstätte

Die Bauhandwerkerschule für Maurer und Zimmerer dient der fachlichen 
Weiterbildung von Personen mit abgeschlossener Berufsausbildung. 
Die Bildungsinhalte sind der heutigen Baupraxis angepasst. Die Bau-
handwerkerschule umfasst auch die Qualifi kation eines Werkmeisters
(Polier) und bereitet auf den Fachteil der Berufsreifeprüfung und der 
Baumeister-/Zimmermeisterprüfung vor. Es ist möglich, eine Ausbil-
dung zur reife- und Diplomprüfung Bautechnik Holzbau weiterzuführen.

Aufgrund vertiefter Fachausbildung in technischer und kaufmännischer 
Sicht sind Sie befähigt für eine gehobene Tätigkeit als Polier oder als 
qualifi zierter Techniker auf verschiedenen Gebieten des Bauwesens.

PrAXiS  unD ErFAHrunG nuTZEn.

B A u H A n D W E r k E r S C H u L E

einem Lehrgang in der Dauer von 

AUFBAUEND. Vorhandene technische Vorkenntnisse und mehrjährige Berufspraxis 
bilden ein stabiles Fundament für ihre berufl iche Weiterbildung. Erfahrungen, er-
gänzt mit breitem theoretischem Wissen, und das interesse, die eigenen Fähig-
keiten weiter auszubauen, bieten eine gewinnbringende Möglichkeit, die beruf-
liche Zukunft neu zu gestalten. Entdecken Sie das Potenzial, das in ihnen steckt!

ZiMMErEr Wochenstunden je Jahrgang
1. 2. 3.

religion 1 1 1
Deutsch 3 2 2
Politische Bildung 2 2 -
Angewandte Mathematik 6 6 -
Angewandte Physik 3 - -
Angewandte Chemie und Ökologie 3 - -
Angewandte Darstellende Geometrie 3 3 -
Angewandte informatik 2 2 -
Mitarbeiterführung und -ausbildung - - 5
Baukonstruktion 5 6 7
Statik 2 4 2
Baubetrieb 2 3 3
konstruktionsübungen 5 5 4
Holzbau 3 4 7
Technischer Ausbau - 2 3
Vermessungswesen - - 3
Entwurfzeichnen - - 8
Werkstätte 5 5 -
Gesamtwochenstunden 45 45 45


